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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FTT Hartmannshofen 1987 III : FT München-Blumenau 1966 VII 
Dienstag, 24.10.2023, 19:30 Uhr

Asadpoor tütet den Sieg für die FT München-Blumenau 1966 
VII ein

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen von der FT München-Blumenau 1966 VII,
als Majid Asadpoor sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg beim Gastgeber FTT
Hartmannshofen 1987 III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Sebastian
Vinke, der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Groß
und Mauersberger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schöffel und Vinke von Beginn an. Das
musste man neidlos anerkennen. Auf dem falschen Fuß erwischten Lahu / Leister ihre Gegner
Asadpoor / Jumgalbekov beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Ardite Lahu verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Sebastian Vinke. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als
Clemens Groß und Diethild Schöffel sich am Tisch gegenüber standen. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Keinen guten Verlauf
schien die Begegnung für Markus Leister gegen Samarbek Jumgalbekov nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Markus
Leister letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Was eine
Aufholjagd! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Majid Asadpoor fand Martin
Mauersberger von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch
für Ardite Lahu gegen Diethild Schöffel. Clemens Groß bekam derweil seinen Gegner Sebastian
Vinke beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Ohne Satzgewinn für Markus Leister verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Majid Asadpoor. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 3:6. Einen Zähler für die Gäste musste Martin Mauersberger daraufhin
bei der 1:3-Niederlage gegen Samarbek Jumgalbekov hinnehmen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Diethild Schöffel war der Gastgeber Markus Leister. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte anschließend
Ardite Lahu bei ihrer Niederlage gegen Majid Asadpoor. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
8:4-Auswärtssieg.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den FTT Hartmannshofen 1987 III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV München-Solln III am 09.11.2023 Punkte zu holen.
Die Mannschaft der FT München-Blumenau 1966 VII wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen,
beim nächsten Spiel gegen den TSV München-Solln III am 30.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FTT Hartmannshofen 1987 III

Doppel: Groß / Mauersberger 0:1, Lahu / Leister 1:0 
Einzel: A. Lahu 0:3, C. Groß 0:2, M. Leister 2:1, M. Mauersberger 1:1 
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 FT München-Blumenau 1966 VII
Doppel: Schöffel / Vinke 1:0, Asadpoor / Jumgalbekov 0:1 
Einzel: D. Schöffel 2:1, S. Vinke 2:0, M. Asadpoor 2:1, S. Jumgalbekov 1:1


